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1923, trat Liechtenstein gewisse iSouveräni tä t srechte auf Grund zwi­
schenstaatlicher Vereinbarungen ah. 8 8 Durch K ü n d i g u n g (im Zollver­
trag mit Österre ich Artikel 28, im Zollvertrag mit. der Schweiz Art i ­
kel 41) konnte und kann der Vertrag aufge lös t werden. Selhstbe-
s c h r ä n k u n g unidlSelbstlbindung widersprechen nicht der Souverän i tä t . 

Es liegt eine Reihe von V e r t r ä g e n mit verschiedenen Staaten 
vor. Die V e r t r ä g e sind in ihrer Gesamtheit Zeugen unserer Souve­
r ä n i t ä t . 0 9 Es sei nur an wenige erinnert: Niederlassungsvertrag mit 
der Schweiz (1874),70 Postvertrag mit der Schweiz (1920), Ausliefe­
rungsvertrag mit Belgien (1937),71 Auslieferungsvertrag mit den 
Vereinigten Staaten von Amerika (1937).72 Vertrag über internatio­
nale Zivilluftfahrt (1947), Beitritt Liechtensteins zum Weltpost­
verein (1950). 

Daneben liegen Anerkennungen der So uv erä n i tä t Liechtensteins 
durch verschiedene Staaten vor. Neben der schon e r w ä h n t e n Aner­
kennung der Souverän i tä t durch Frankreich, Österre ich , Preussen 
und Russland sind weitere Anerkennungen a u f z u z ä h l e n . 

A m 6. Dezember 1920 erk lär te ein Komitee der ersten Vollver­
sammlung des Völkerbundes' :« Die Regierung des F ü r s t e n t u m s Liech­
tenstein ist von vielen Staaten anerkannt . . . ohne Zweifel ist das 
F ü r s t e n t u m Liechtenstein von Rechts.wegen ein s o u v e r ä n e r S t a a t . » 7 3 

A m 6. Mai 1931 erk lär te das amerikanische Staatsdepartement 
auf eine Anfrage: « D i e s e Regierung bat Liechtenstein als ein unab­
häng iges (independent) F ü r s t e n t u m b e t r a c h t e t . » ' 4 

Wir sind wieder an dem eingangs e r w ä h n t e n Datum angekom­
men. Es ist der 27. Juli 1949. Der Sicherheitsrat der U N O tagt. 
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